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Die schriftliche parlamentarische Anfrage 

Nr. 1622/J-NR/78, betreffend Unterstützung bei der Bewerbung der Schi­

weltmeisterschaften 1982 in Schladming, die die Abgeordneten HABERL 

und Genossen am 1.2.1978 an mich richteten, beehre ich mich wie folgt 

zu beantworten: 

Auf Grund der großen Erfolge des Österreichischen 

Schiverbandes bei der Alpinen Schi-WM 1978 und unter Bedachtnahme auf die 

große organisatorische Erfahrung bei der erfolgreichen Durchführung inter­

nationaler Gross-Sportveranstaltungen in Österreich, bin ich grundsätzlich 

bereit, die Bewerbung Schladmings bzw. des ÖSV um die Zuteilung der Alpinen 

Schiweltmeisterschaften 1982 bei der FIS zu unterstützen. 

Vor der Bewerbung selbst sollte jedoch ein 

Proponentenkomitee, in dem nach meiner Auffassung Vertreter des Bundes, des 

Landes, der Stadt und des ÖSV vertreten sein sollten, alle anstehenden Fragen 

vorprüfen, um insbesondere die finanzielle Größenordnung des Zuschußbedarfes 

abschätzen zu können. 

Erst nach Vorliegen eines Organisations-Schemas und 

der Finanzierungsschätzung bzw. einer nachfolgenden zustimmenden Beschlußfassung 

der Gebietskörperschaften sollte die offizielle Bewerbung erfolgen. Zur Weiter-

lei tung dieses meines Standpunkt;:es habe ich bereits -den 'Lei ter meiner" Sportabteilting , 

,-,-beauftragt, anläßlich der Österr ~Alpi'nen Schimeister-schaftenin Schladmrngam c i," 

18. Februar 1978 mit dem Land Steiermark, der Stadt Schladming und dem ÖSV dies­

bezüglichen Kontakt aufzunehmen. 
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